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Leuchttürme der regionalen Wirtschaft: Mittelstands-Union 
ehrt herausragende Unternehmer in Wackersdorf

WIRTSCHAFT

Alle Preisträger und Ehrengäste auf der Bühne. Sehen Sie sich dazu auch das kostenlose Video zu diesem Beitrag an.       Foto: Stefan Schätz

Staatsminister Albert Füracker bei seiner Ansprache.  Foto: S. Schätz

Es war eine Premiere mit Signalwirkung: 
Erstmals fand die feierliche Verleihung des 
Mittelstandspreises der Mittelstands-Union 

Von Fabian Borkner

(MU) Oberpfalz im Landkreis Schwandorf statt. Wo sonst 
glänzende Neuwagen im Rampenlicht stehen, rückten am 
Abend des 15. Januar 2026 die Menschen in den Fokus, die 
das wirtschaftliche Rückgrat der Region bilden. Im Volks-
wagen-Showroom von Maschek Automobile in Wackers-
dorf wurden sieben Unternehmen für ihr außergewöhn-
liches Engagement, ihre Innovationskraft und ihre tiefe 
Verwurzelung in der Heimat ausgezeichnet.

Ein Festabend für den „Motor der Gesellschaft“

Rund 160 geladene Gäste aus Politik, Wirtschaft und Ge-
sellschaft füllten die Präsentationshalle, die für diesen 
Abend in einen festlichen Saal verwandelt worden war. 
Der Ort hätte kaum passender gewählt sein können: Ma-
schek Automobile selbst steht exemplarisch für eine mit-
telständische Erfolgsgeschichte in der Oberpfalz.

Als Ehrengast und Hauptredner unterstrich der bayeri-
sche Finanz- und Heimatminister Albert Füracker die 
Bedeutung des Mittelstands. In seiner Festrede fand er 
deutliche Worte zur aktuellen wirtschaftlichen Lage: „Der 
Mittelstand ist kein abstrakter Begriff , sondern das Fun-
dament unseres Wohlstands. Die Preisträger des heutigen 

Abends zeigen, dass Mut und regionale Verbundenheit 
auch in Zeiten von Unsicherheit der Kompass für Erfolg 
sind.“ Füracker mahnte jedoch auch an, dass die Politik 
die richtigen Rahmenbedingungen schaff en müsse – ins-
besondere beim Abbau von Bürokratie und der Erleichte-
rung von Generationenwechseln.

Hier geht´s
zum Video
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MU-Bezirksvorsitzender Dr. Benjamin Zeitler, Landrat Thomas 
Ebeling, Georg Ehrenreich, Dr. Thomas Rosenkranz (beide Preisträ-
ger), Staatsminister Albert Füracker, Thomas Falter (Bürgermeister 
Wackersdorf).                                                                   Foto: Stefan Schätz
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Die Preisträger: Vielfalt und Exzellenz

Der Preis, eine kunstvoll gefertigte Glasskulptur aus dem 
Bayerischen Wald, wurde an sieben Unternehmen ver-
liehen, die jeweils stellvertretend für ihre Landkreise und 
kreisfreien Städte stehen. Die Auswahl erfolgte durch die 
jeweiligen MU-Kreisverbände.

Landkreis Schwandorf: Die Dr. Rosenkranz & Ehrenreich 
Projektentwicklung GmbH & Co. KG aus Teublitz wurde 
für ihre nachhaltige Stadtentwicklung und hochwertige 
Wohnbauprojekte geehrt.
Stadt Regensburg: Die Bäckerei Schiff erl GmbH erhielt die 
Auszeichnung für die Verbindung von 110-jähriger Hand-
werkstradition mit moderner Unternehmensführung in 
fünfter Generation.
Region Weiden/Neustadt: Die Wies Faszinatour GmbH & 
Co. KG wurde für ihre Innovationskraft im Reisesektor 
gewürdigt.
Landkreis Tirschenreuth: Die Firma Distner Fenster & Tü-
ren aus Wiesau überzeugte durch Qualität und Bestän-
digkeit.
Landkreis Amberg-Sulzbach: Hier gab es eine Besonder-
heit mit zwei Preisträgern – die Weigert Bauunternehmen 
Baustoff e GmbH sowie die BSB Bau-Service Braun GmbH 
(beide aus Hohenburg).

Stimmen zur Verleihung

Stellvertretend für alle Preisträger gaben Dr. Thomas 
Rosenkranz und Georg Ehrenreich an, von der Auszeich-
nung sehr bewegt zu sein. Die erfahrenen Projektent-
wickler verbinden nachhaltige Projektplanung mit pra-
xisgerechter Umsetzung. Beide Unternehmer sprachen 
davon, dass sie die Auszeichnung mit dem Mittelstands-
Preis als große Ehre ansähen. „Wir werten es als starkes 
Zeichen, dass es sich trotz der derzeit vorherrschenden 
Unsicherheit lohnt, sinnvoll zu investieren und an dieses 
Land zu glauben“, sagte Dr. Rosenkranz nach der Preis-
übergabe.

Dr. Benjamin Zeitler, Bezirksvorsitzender der MU 
Oberpfalz, betonte das enorme Potenzial der Region: 
„Wir haben hier Weltmarktführer im Verborgenen 
und Handwerksbetriebe, die seit Jahrhunderten be-
stehen. Dieser Preis soll diese Leistungen sichtbar 
machen.“

Auch der Gastgeber des Abends, Maschek-Geschäfts-
führer Reiner Hochmuth, zeigte sich stolz über die Wahl 
des Veranstaltungsortes. Für den organisierenden Kreis-
vorsitzenden der MU Schwandorf, Christian Paulus, war 
der Zuspruch ein voller Erfolg: „Dass wir heute ein vol-
les Haus haben, zeigt, wie wichtig die Vernetzung unter-
einander ist. Der Mittelstand hält zusammen.“ Landrat 
Thomas Ebeling ergänzte in seinem Grußwort, dass die 
Veranstaltung ein starkes Zeichen für den Wirtschafts-
standort Schwandorf sei.

Politischer Appell und Ausblick

Neben der feierlichen Übergabe durch die Ehrengäste – 
darunter auch der Wackersdorfer Bürgermeister Thomas 
Falter, der die Laudationes hielt – bot der Abend Raum 
für intensiven Austausch. In den Gesprächen am Rande 
der Verleihung wurde deutlich, dass Themen wie die Erb-
schaftssteuer, Fachkräftemangel und die digitale Trans-
formation die Unternehmer umtreiben.

Lesen Sie dazu in unserer nächsten Ausgabe das Interview 
mit den Preisträgern des Landkreises Schwandorf, Georg Eh-
renreich und Dr. Thomas Rosenkranz.
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